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Amtsbla
Der GeMeiNDe MittelherwiGsDorf

30 Jahre Einheitsgemeinde Mittelherwigsdorf
Zum Monatsbeginn hat sich der Zusammenschluss der ehemals eigenständigen Orte Eckartsberg mit Radgendorf, Mittelher-
wigsdorf und Oberseifersdorf zur Einheitsgemeinde Mittelherwigsdorf bereits zum 30. Mal gejährt. Mit Bescheid vom  
22. Februar 1994 erteilte Christian Neumann, seinerzeit Landrat des Landkreises Zittau, hierfür die Genehmigung. Die Ver-
einigung erfolgte zwar vor dem Hintergrund der damaligen sächsischen Gemeindegebietsreform, aber – und das ist wichtig 
– letztlich ohne Zwang und unter gleichberechtigten Partnern. Vorausgegangen waren diesem finalen Akt natürlich unzählige 
Beratungen und Diskussionen in den Räten der eigenständigen Dörfer, aber auch in Landratsamt, Regierungsprasidium und 
sächsischem Innenministerium, die Beteiligung der Einwohner und auch eine rege Auseinandersetzung mit der Stadt Zittau, 
die wie bereits im Zuge der Planung des Oberseifersdorfer Gewerbegebietes ihr Veto eingelegt hatte. Begleitet von einem 
großen Medienecho, das da von einem „unterkühlten Verhältnis zwischen Stadt und Gemeinde(n)“, dem Wunsch der Stadt 
um „Überprüfung in raumstruktureller Hinsicht“ oder „Wahrung der räumlichen Ausdehnungsmöglichkeiten des Mittelzent-
rums Zittau“ zu berichten wusste. 

Heute, 30 Jahre später, wissen wir, dass die Ge-
meindeehe der wohl einzig richtige Schritt war 
und die eingetretene Entwicklung der Einheitsge-
meinde Mittelherwigsdorf den damaligen Befür-
wortern auch heute noch Recht gibt. Unsere Ge-
meinde steht – allen teils schwierigen äußeren 
Umständen zum Trotz – auf wirtschaftlich und  
finanziell gesehen gesundem Fundament. Die 
Gemeinde ist kein bloßes Anhängsel einer grö-
ßeren Einheit, sondern verwaltet und gestaltet 
sich nach wie vor selbst. Ein gemeinsamer Ge-
meinderat berät und entscheidet für alle Ortsteile 
gleichermaßen – es dominiert kein Ortsteilden-
ken, sondern die Einsicht in jeweilige Notwendig-
keiten. Die Einwohner aller Ortsteile – die ihre 
eigene Identität nicht aufgeben mussten – sind 
zusammengewachsen. Kein Wunder: die vielen 
Jahrgänge seither geborener oder zugezogener 
Einwohner kennen gar keine anderen örtlichen 
Verhältnisse. Der Nachwuchs besucht die ge-
meinsamen Kinderhäuser, später eine gemein-
same Grundschule. Vereine stehen im freund-
schaftlichen Austausch, arbeiten gut zusammen. 
Und auch das seinerzeit vergiftete Verhältnis zur 
Stadt Zittau hat sich enorm gewandelt. Es wird – 
nicht nur im gemeinsamen Gewerbegebiet „Wei-
nau“, diversen Zweckverbänden und Vereinen – 
auf Augenhöhe zusammengearbeitet und 
gemeinsam im Sinne der Region agiert.

Das 30. Jubiläum des Gemeindezusammenschlusses ist also Grund genug, sich die damalige Entscheidung und die seit- 
herige gemeinsame Entwicklung in Erinnerung zu rufen. Und gleichzeitig Verpflichtung, auch zukünftig an der steten Weiter-
entwicklung unserer Gemeinde als eigenständige starke Einheit und ihrer Ortsteile mit jeweils individuellem Charakter zu 
arbeiten.

(Bescheid verkürzt wiedergegeben)
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Architektenwettbewerb zur Neugestaltung 
der Grundschule gestartet
Am 6. März hat die Auslobungsphase zur Teilnahme am vom 
Gemeinderat beschlossenen Architektenwettbewerb zur 
grundlegenden Sanierung bzw. Neugestaltung unserer Mit-
telherwigsdorfer Grundschule begonnen. Geplant ist, insge-
samt 12 teilnehmende Büros – so sie die notwendigen Vor-
aussetzungen erfüllen – für den Wettbewerb zuzulassen. 

Juryberatung am 27. Februar im Tagungsraum des „Gütchen“

Mitte September sollen dann die vorgeprüften Entwürfe der 
Jury vorgestellt und die Siegerbeiträge gekürt werden. Die 
Jury setzt sich aus in der Schulbauplanung erfahrenen Fach-
preisrichtern (Sachkundige Vertreter sächsischer Architek-
turbüros) und Sachpreisrichtern zusammen. Für das Sach-
preisgericht, das aus ortsansässigen Vertretern besteht, 
wurden in Absprache mit dem Gemeinderat berufen: Schul-
leiterin Katrin Zwahr, Bauamtsleiter Michael Erbe, Bürger-
meister Markus Hallmann (alle stimmberechtigt) sowie als 
beratende Mitglieder Gemeinderätin und Vorsitzende des 
Schulfördervereines Petra Butz, Lehrerin und Elternvertrete-
rin Christina Renger-Pelz, Gemeinderat und MITMACH- 
herwigsdorf-Initiator Bert Salomo, Elternvertreter- und 
Schulfördervereinsmitglied Rico Fahr, Lehrerin und Schul- 
elternsprecherin Susann Neuke sowie Schulleiter Gordon 
Alisch. Nach Bewertung der Wettbewerbsbeiträge und 
Kürung der besten Entwürfe soll eine öffentliche Ausstellung 
der eingereichten Pläne und Modelle für die Mittelherwigs-
dorfer Einwohner und weitere Interessierte durchgeführt 
werden. Die Auftaktberatung des Preisgerichtes unter Fe-
derführung des von uns beauftragten Büros Rieger-Architek-
ten aus Dresden Ende Februar verlief vielversprechend. Ich 
freue mich auf einen spannenden Wettbewerb und hoffent-
lich zahlreiche zukunftsweisende Entwürfe, auf deren Grund-
lage im Anschluss die Fördermittelsuche und letztlich die 
Baumaßnahme erfolgen soll.

MITMACHherwigsdorf erreicht Endrunde um 
den Sächsischen Beteiligungspreis 2024
Unsere Kinder- & Jugendbeteiligungsinitiative „MITMACH-
herwigsdorf“ hat als einer von drei Finalisten die Endrunde 
im Wettbewerb um den Sächsischen Beteiligungspreis 2024 
erreicht. Bis zum 31. März kann nun die breite sächsische 
Öffentlichkeit mit ihrem Stimmverhalten die Platzierung der 
Beiträge beeinflussen. Darum bitte ich Sie: Stimmen Sie on-
line ab und geben Sie unserer Initiative Ihre Stimme. Dem 
Sieger winkt ein Preisgeld in Höhe von 
10.000 €, dass bei erfolgreichem Ab-
schneiden in weitere Kinder- und Ju-
gendprojekte in unserer Gemeinde flie-
ßen könnte. Zur Abstimmung im 
Internet gelangt man unter https://
www.lsnq.de/preis oder mittels fol-
gendem QR-Code.

Den entsprechenden Link finden Sie auch auf dem Internet-
auftritt der Gemeinde www.mittelherwigsdorf.de/mitmach-
herwigsdorf,  wo Sie sich auch gern zu Inhalt, Ergebnissen 
und Motivation unserer Kinder - & Jugendbeteiligungsgruppe 
informieren können.
  

    

Zukunft des Bahnhofes Mittelherwigsdorf
Seit dem Herbst 2023 ist bekannt, dass sich die Deutsche 
Bahn mit dem Gedanken trägt, den mittlerweile leer stehen-
den Mittelherwigsdorfer Bahnhof zu veräußern. Voraussicht-
lich im April 2024 wird die Deutsche Bahn eine entsprechen-
de Ausschreibung veröffentlichen. Wir als Gemeinde 
Mittelherwigsdorf sollten ein großes Interesse daran haben, 
die Zukunft des denkmalgeschützten Gebäudes sowie des 
mit zu veräußernden Grundstückes (insgesamt ca. 4.500 m² 
ausschließlich Bahnsteige und für den Betrieb relevante Be-
reiche) nicht dem Zufall zu überlassen. Negativbeispiele gibt 
es deutschlandweit und in der näheren Umgebung zu viele, 
als dass auch der Mittelherwigsdorfer Bahnhof als bloßes 
Spekulationsobjekt enden sollte. Aus diesem Grund möch-
ten wir uns gern zu möglicherweise bereits existierenden 
Konzepten oder Ideen zur zukünftigen Nutzung des Objektes 
austauschen.

Steht zum Verkauf: Das Bahnhofsgebäude in  Mittelherwigsdorf

Die Gemeinde lädt daher alle Interessierten zu einer Besich-
tigung des Bahnhofes mit anschließender „Ideenrunde“ am 
26. März, 17:00 Uhr auf den Bahnhof Mittelherwigsdorf 
bzw. im Anschluss in die benachbarte Kinokneipe des Kul-
turfabrik Meda e.V. (Hainewalder Straße 35) ein. Um Rück-
meldung an die Gemeindeverwaltung zur Teilnahme wird bis 
zum 25. März gebeten.

Karnevalsumzug in Schirgiswalde
Eine Herausforderung der ganz anderen Art hatte die Ge-
meindeverwaltung am 11. Februar zu meistern: nachdem der 
Herschdurfer Karnevalsverein seinerseits die von der Ge-
meinde gestellte Aufgabe „Nikolaus-Überraschung für alle 
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Ankündigung Sitzungstermine
März 2024

Die nächste Gemeinderatssitzung wird am Montag, dem 
25.03.2024, 19:30 Uhr im Schulungsraum der Feuer-
wehr Mittelherwigsdorf, Straße der Pioniere 23 in 
Mittelherwigsdorf, stattfinden.

Die Tagesordnung ist den Aushängen zu entnehmen und 
wird unter www.mittelherwigsdorf.de bekanntgegeben. 

Gäste sind wie immer herzlich willkommen.

 Markus Hallmann, Bürgermeister

Öffnungszeiten
der Gemeindeverwaltung Mittelherwigsdorf
Montag 9.00 –12.00 Uhr
Dienstag 9.00 –12.00 Uhr und 13.00 –18.00 Uhr
Donnerstag 9.00 –12.00 Uhr und 13.00 –15.00 Uhr

Sprechstunde  
des Friedensrichters

Die Sprechstunde findet am Dienstag, dem 26.03.2024 
von 17:00 – 18:00 Uhr, im Gemeindeamt statt.
Per E-Mail erreichen Sie die Friedensrichter unter:
friedensrichter@mittelherwigsdorf.de.
Die eingegangene Post wird ungeöffnet an den Friedens-
richter weitergeleitet.
Die Postanschrift lautet:

Gemeinde Mittelherwigsdorf
– Friedensrichter –
Am Gemeindeamt 7
02763 Mittelherwigsdorf

Beschlüsse der  
Gemeinderatssitzung  

vom 26.02.2024

Aus öffentlicher Sitzung

Beschluss-Nr.: 014/02/2024
1. In den Haushaltsplan 2024 ist folgende Maßnahme ver-

bindlich aufzunehmen (in Euro):
Produkt Sachkonto Maßnahm. Bezeichnung Betrag
Finanzhaushalt:
11.16.14.04 783200 Fahrzeug Fahrzeug EB:  
   Erwerb bewegl.  
   Vermögen 142.000,00 €

  Eigenmittel 142.000,00 €

Ergebnishaushalt:
11.16.14.04 471110  Fahrzeug EB:  
   Abschreibung  
   ab 01.01.18 7.100,00 €

2. Der Gemeinderat beschließt, den Bürgermeister zur Ver-
gabe von Lieferleistungen für die Ersatzbeschaffung ei-
nes Bauhoffahrzeuges an den wirtschaftlichsten Bieter zu 
ermächtigen. 

Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates
einschließlich Bürgermeister: 17
davon anwesend und stimmberechtigt: 16
Ja-Stimmen: 16 Nein-Stimmen: 0 Stimmenthaltungen: 0
Es war kein Mitglied wegen Befangenheit gemäß § 20 Abs. 1 SächsGemO 
von der Beratung und Beschlussfassung ausgeschlossen.

Mitteilung   
vom Einwohnermeldeamt

Geburt
OT Oberseifersdorf:
Pressa, Ben am 24.01.2024

Herzlichen Glückwunsch!

Hortkinder“ mit Bravour erfüllt hat, war es nun an uns, den 
HKV bei seiner Teilnahme am großen Karnevalsumzug in 
Schirgiswalde zu begleiten. Dem eher mäßigen Wetter zum 
Trotz, hatten wir zusammen dennoch einen schönen und er-
eignisreichen Sonntag in Schirgiswalde. Daher möchte ich 
mich beim HKV für die Einladung und vor allem bei unserer 
Verwaltung für die sonntägliche Begleitung herzlich bedan-
ken. Ein Dank geht auch an die Stadtverwaltung Zittau für die 
Ausstattung mit den Motto-getreuen Kostümen.
 

Die Gemeindeverwaltung beim Karnevalsumzug 2024  
in Schirgiswalde

Sie sehen: es ist auch im 31. Jahr des Gemeindezusammen-
schlusses alles andere als langweilig, Themen, Aufgaben 
und Anlässe gehen uns nicht aus. Packen wir´s gemeinsam 
an und schreiben weiter an der Erfolgsgeschichte „Einheits-
gemeinde Mittelherwigsdorf“. Ihnen und Euch wünsche ich 
einen schönen Frühling.

Ihr Markus Hallmann, Bürgermeister 



Seite 4 Amtsblatt der Gemeinde Mittelherwigsdorf Nr. 03/2024 · 20. März 2024

Beschluss-Nr.: 015/02/2024
1. In den Haushaltsplan 2024 ist folgende Maßnahme ver-

bindlich aufzunehmen (in Euro):
Produkt Sachkonto Maßnahm. Bezeichnung Betrag
Finanzhaushalt:
54.10.01.01 782100  StrKauf Gemeindestraßen: 
   Erwerb v.  
   Grundstücken 6.500,00 € 
   Eigenmittel 6.500,00 €
Ergebnishaushalt:
54.10.01.01 358200 Gemeindestraßen:  
  Ertrag Aufl. Rückstellung 3.973,00 €

2. Der Gemeinderat beschließt den Erwerb des Flurstückes 
344/2 der Gemarkung Mittelherwigsdorf mit einer Größe 
von 4.580 m² zu einer Summe von 5.500 € zuzüglich der 
geschätzten Kaufnebenkosten in Höhe von 1.000 €.

Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates
einschließlich Bürgermeister: 17
davon anwesend und stimmberechtigt: 16
Ja-Stimmen: 16 Nein-Stimmen: 0 Stimmenthaltungen: 0
Es war kein Mitglied wegen Befangenheit gemäß § 20 Abs. 1 SächsGemO 
von der Beratung und Beschlussfassung ausgeschlossen.

Beschluss-Nr.: 016/02/2024
Der Gemeinderat beschließt, eine Befragung der Einwohne-
rinnen und Einwohner von Radgendorf zur Abstimmung der 
Umsetzung des Vorhabens “PV Radgendorf", Freiflächen – 
Photovoltaik-Anlage Radgendorf durchzuführen.
Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates
einschließlich Bürgermeister: 17
davon anwesend und stimmberechtigt: 16
Ja-Stimmen: 16 Nein-Stimmen: 0 Stimmenthaltungen: 0
Es war kein Mitglied wegen Befangenheit gemäß § 20 Abs. 1 SächsGemO 
von der Beratung und Beschlussfassung ausgeschlossen.

Beschluss der  
Verwaltungsausschusssitzung  

vom 26.02.2024

Aus öffentlicher Sitzung

Beschluss-Nr.: VA 01/2024
Der Verwaltungsausschuss beschließt die Vergabe von Ver-
einszuschüssen 2024 in Höhe von insgesamt 7.500,00 € an 
aufgeführte ortsansässige Vereine.

Kleingartenverein 
am Schlee-
kretscham e.V.

Beschaffung neue Küche für 
Vereinsheim, Wiederaufle-
ben Gartenfeste

400 €

Seniorenverein 
Oberseifersdorf e.V.

Zuwendung für Vereinsjubi-
läum (30 Jahre)

1.500 €

SV 90 Traktor 
Mittelherwigsdorf 
e.V.

Absandung der Rasenflä-
che, um Verschlechterung 
der Spielfläche zu verhin-
dern

800 €

Dorfclub  
Radgendorf e.V.

Renovierung und Umgestal-
tung des Aufenthaltsraumen 
im Dorfclub

2.000 €

Volkssolidarität 
Mittelherwigsdorf 

Unterstützung zur Finanzie-
rung der Vorhaben 2024

500 €

SG Rotation 
Oberseifersdorf e.V.

47. Kinderfußballturnier 1.000 €

Traumpalast e.V. Ausbesserung Fenster und 
Türen

200 €

RGZV Mittelher-
wigsdorf 1869 e.V.

Beschaffung Hinweisschil-
der für die bessere Wegbe-
schreibung der Veranstaltun-
gen und Ausstellung 

400 €

Öffentlicher 
Heilkräuterverein 
Salvia e.V.

Ersatzbeschaffung eines 
Hochbeetes

200 €

Herschdurfer 
Karnevalsverein 
e.V.

Anschaffung von Küchenu-
tensilien und Gastrobedarf

500 €

Gesamt: 7.500 €

Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Verwaltungsauschusses
einschließlich Bürgermeister: 5
davon anwesend und stimmberechtigt: 5
Ja-Stimmen: 5 Nein-Stimmen: 0 Stimmenthaltungen: 0
Es waren drei Ausschuss-Mitglieder gemäß § 20 Abs. 1 SächsGemO von 
der Beratung und Beschlussfassung ausgeschlossen.

Bekanntmachung der Sitzung 
des Gemeindewahlausschusses

Die Sitzung des Gemeindewahlausschusses findet am 
Dienstag, 09.04.2024, um 15.00 Uhr in Sitzungsraum,  
Gemeindeamt, 02763 Mittelherwigsdorf, Am Gemeinde- 
amt 7 statt.

Tagesordnung:

1. Verpflichtung der Mitglieder des Gemeindewahlaus- 
schusses

2. Prüfung der eingereichten Wahlvorschläge und Be-
schlussfassung über die Zulassung oder Zurückweisung  
für die Gemeinderatswahl  am 09.06.2024

3. Informationen

Der Wahlausschuss verhandelt und entscheidet in öffentli-
cher Sitzung. Der Zutritt ist jedermann gestattet.

Mittelherwigsdorf, 20.03.2024
Pfennig

Vorsitzende des Gemeindewahlausschusses

Mitteilung des Fundbüros
Dem Fundbüro der Gemeinde Mittelherwigsdorf sind folgen-
de Sache übergeben worden:

1 Schlüsselbund mit mehreren Schlüsseln.

Anfragen zur Fundsache sind an das Fundbüro der Gemeinde 
Mittelherwigsdorf, Tel.: 03583-501321, zu richten.
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Stellenausschreibung
Die Gemeinde Mittelherwigsdorf stellt zum 

01.11.2024 
einen Bauhofmitarbeiter (m/w/d) 

für den Bauhof der Gemeinde Mittelher-
wigsdorf in Vollzeitbeschäftigung ein.

Sie erwartet eine vielseitige und abwechslungsreiche 
Tätigkeit. Die Stelle umfasst schwerpunktmäßig folgen-
des Aufgabenprofil:
- Instandhaltung, Sanierung und Reinigung von Straßen, 

Wegen und öffentlichen Verkehrsflächen
- Wartung, Pflege, Instandhaltung und Unterhaltung 

kommunaler Gebäude und Einrichtungen sowie der 
Grün- und Parkanlagen im Gemeindegebiet

- Durchführung des Winterdienstes
- Unterstützung kommunaler Veranstaltungen

Was wir von Ihnen erwarten:
- abgeschlossene Berufsausbildung im handwerklichen 

Bereich 
- handwerkliches Geschick und die Fähigkeiten zum 

Führen von motorbetriebenen, elektrischen und selbst-
fahrenden Arbeitsgeräten (u.a. Motorsense, Rasenmä-
her, Rasentraktor)

- Führerschein, mindestens der Klassen B (PKW) und C1 
(LKW bis 7,5 Tonnen)

- Einsatzbereitschaft auch über die Regelarbeitszeit hin-
aus (bei Notwendigkeit ggf. auch am Wochenende), Be-
lastbarkeit und Eignung für körperliche Arbeiten über-
wiegend im Außenbereich, wirtschaftliches Denken 
und Handeln, Teamfähigkeit 

Was wir Ihnen bieten:
- eine Vollzeitstelle (39 Wochenstunden)
- Vergütung nach dem geltenden Tarifvertrag für den öf-

fentlichen Dienst (TVÖD) sowie die im öffentlichen 
Dienst üblichen Zusatzleistungen

- attraktive Arbeitsbedingungen in einem kompetenten 
und engagierten Team

Bewerber/innen, die im Sinne des § 2 Abs. 2 und 3 des 
Sozialgesetzbuches (SGB) IX schwerbehindert oder 
schwerbehinderten Menschen gleichgestellt sind, werden 
bei gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berück-
sichtigt. Angehörige der Freiwilligen Feuerwehr der Ge-
meinde Mittelherwigsdorf werden bei gleicher Eignung 
und Befähigung bevorzugt berücksichtigt.

Ihre Bewerbungsunterlagen mit allen erforderlichen 
Nachweisen richten Sie bitte bis zum 30.04.2024 an die 
Gemeindeverwaltung Mittelherwigsdorf, Am Gemeinde- 
amt 7, 02763 Mittelherwigsdorf.

Aufwendungen, die im Zusammenhang mit der Bewerbung 
entstehen, werden nicht erstattet. Bewerbungsunterlagen 
nicht berücksichtigter Bewerber/innen können nach Ab-
schluss des Auswahlverfahrens nur zurückgesandt wer-
den, wenn Sie ihrer Bewerbung einen ausreichend franki-
erten und an Sie adressierten Rückumschlag (DIN A 4) 
beifügen. Anderenfalls werden Ihre Unterlagen nach Ab-
schluss der Ausschreibungsverfahrens ordnungsgemäß 
vernichtet.

Mit Ihrer Bewerbung erklären Sie sich ausdrücklich damit 
einverstanden, dass die Gemeinde Mittelherwigsdorf die 
von Ihnen an uns übermittelten Daten zum Zweck der Be-
werbungsabwicklung verarbeiten und nutzen darf.

Markus Hallmann, Bürgermeister

Stellenausschreibung

Die Gemeinde Mittelherwigsdorf stellt zum 
01.01.2025 

eine Reinigungskraft (m/w/d) ein.
Vorgesehen ist zunächst der Einsatz im 
Kinderhaus „Sonnenblume“ in Eckartsberg.

Sie erwartet eine vielseitige und abwechslungsreiche 
Tätigkeit. Die Stelle umfasst schwerpunktmäßig folgen-
des Aufgabenprofil:
- Reinigungsarbeiten im Kinderhaus
- Vor- und Nachbereitung von Mahlzeiten
- Wäschebehandlung
- Unterstützung von Veranstaltungen der Kindereinrich-

tung

Was wir von Ihnen erwarten:
- Kenntnisse im Bereich der Reinigungsarbeiten in Kinder- 

einrichtungen
- Gesundheitsausweis
- Nachweis der Masern-Immunität
- Kenntnis und Anwendung von Hygienevorschriften 
- Belastbarkeit, Teamfähigkeit, Flexibilität

Was wir Ihnen bieten:
- 30 Stunden Wochenarbeitszeit (i.d.R. 5 Tage)
- Vergütung nach dem geltenden Tarifvertrag für den öf-

fentlichen Dienst (TVÖD) sowie die im öffentlichen 
Dienst üblichen Zusatzleistungen

- attraktive Arbeitsbedingungen in einem kompetenten 
und engagierten Team

- flexible Arbeitszeitregelung

Bewerber/innen, die im Sinne des § 2 Abs. 2 und 3 des 
Sozialgesetzbuches (SGB) IX schwerbehindert oder 
schwerbehinderten Menschen gleichgestellt sind, werden 
bei gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berück-
sichtigt. Angehörige der Freiwilligen Feuerwehr der Ge-
meinde Mittelherwigsdorf werden bei gleicher Eignung 
und Befähigung bevorzugt berücksichtigt.

Ihre Bewerbungsunterlagen mit allen erforderlichen 
Nachweisen richten Sie bitte bis zum 30.04.2024 an die 
Gemeindeverwaltung Mittelherwigsdorf, Am Gemeinde- 
amt 7, 02763 Mittelherwigsdorf.

Aufwendungen, die im Zusammenhang mit der Bewerbung 
entstehen, werden nicht erstattet. Bewerbungsunterlagen 
nicht berücksichtigter Bewerber/innen können nach Ab-
schluss des Auswahlverfahrens nur zurückgesandt wer-
den, wenn Sie ihrer Bewerbung einen ausreichend franki-
erten und an Sie adressierten Rückumschlag (DIN A 4) 
beifügen. Anderenfalls werden Ihre Unterlagen nach Ab-
schluss der Ausschreibungsverfahrens ordnungsgemäß 
vernichtet.

Mit Ihrer Bewerbung erklären Sie sich ausdrücklich damit 
einverstanden, dass die Gemeinde Mittelherwigsdorf die 
von Ihnen an uns übermittelten Daten zum Zweck der Be-
werbungsabwicklung verarbeiten und nutzen darf.

Markus Hallmann, Bürgermeister
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Varroosebekämpfung 2024
Die Varroose (Varroa-Milbe) ist eine behandlungspflichtige 
Erkrankung der Bienen.
Auch im Jahr 2024 beteiligt sich die Sächsische Tierseu-
chenkasse (TSK) wieder an den Kosten für die Behandlung 
von Bienenvölkern. Bis zum 15. April 2024 sind durch die 
Imker direkt oder über den Imkerverein die Arzneimittel beim 
Landratsamt Görlitz, Lebensmittelüberwachungs- und Vete-
rinäramt (LÜVA), Georgewitzer Str. 58, 02708 Löbau zu be-
stellen (per Post, per Fax: 03581 663-72301 oder per E-Mail: 
tiergesundheit@kreis-gr.de).

Jeder Imker kann für jedes bei der Tierseuchenkasse gemel-
dete Volk folgende Mittel erhalten:
Variante 1: 50 ml Oxalsäuredihydrat 3,5 % je Volk (ab 10 Völ-
ker) oder
Variante 2: 500 ml 60 %-ige Ameisensäure je Volk zur An-
wendung im Nassenheider Verdunster (je 2 Völker bestell-
bar) oder
Variante 3: 1 Packung Thymolpräparat (Thymovar) für 3 Völ-
ker bzw. 2 Packungen für 5 Völker

Zur Beachtung: Die Bestellung von Oxalsäuredihydrat ist ab 
10 Völker möglich. Eine Bestellung von Medikamenten ist 
erst ab 2 gemeldeten Völkern möglich. 

Die Imkervereine können ihre Bestellung listenmäßig an das 
LÜVA übergeben. In den Listen müssen der Name und die 
Anschrift des Imkers, die Völkerzahl, die Tierseuchenkas-
sen-Nummer und das gewünschte Arzneimittel angegeben 
sein. Imker, die nicht Mitglied in einem Imkerverein sind, rich-
ten ihre Bestellung bitte direkt an das LÜVA. Ein Nachweis 
über Beitragszahlungen bei der Tierseuchenkasse ist in je-
dem Fall der Bestellung beizufügen.

Bei der Bestellung teilen Sie bitte auch eine Telefonnummer 
für eventuelle Rückfragen mit.
Ihre telefonischen Rückfragen richten Sie bitte an Frau 
Ines Vetter 03581 663-2336.
Nach Eintreffen der Arzneimittel für die Varroabehandlung 
erfolgt die Ausgabe an den Standorten des LÜVA in Niesky 
und Löbau.

Bekanntmachung der  
Jagdgenossenschaft  

Mittelherwigsdorf
Die Versammlung der Jagdgenossenschaft hat am 
08.03.2024 beschlossen den Reinertrag aus der Jagdver-
pachtung für den Zeitraum 2019 – 2023 in Höhe von 4 €/ha 
jagdbare Fläche auszuzahlen. Dafür benötigen wir eine 
Bankverbindung und es ist ein Eigentumsnachweis (Grund-
buchauszug oder Landpachtvertrag) mit Flurstücknummer 
und Größe vorzulegen. Der Anspruch erlischt, wenn er nicht 
bis zum 30. Juni 2024 schriftlich beim Jagdvorstand geltend 
gemacht wird.  

Ansprechpartner des Jagdvorstandes sind
Eckartsberg: Axel Kaiser, Feldstraße 19
Oberseifersdorf: Arndt Schröter, Hauptstraße 75
Mittelherwigsdorf: Andreas Kunze, Oberdorf 6
   

Der Jagdvorstand

Informationen zur  
Schweine-Datenbank
Herkunftssicherungs- und  

Informationssystem für Tiere (HIT)
Seit dem 01.08.2023 sind in HIT zusätzlich zu den bisherigen 
Stichtags- und Zugangsmeldungen innerhalb von 7 Tagen 
auch Abgangsmeldungen für Schweine vorzunehmen.

Mit Abgang ist, wie bei Zugang, die Tierbewegung von le-
benden Tieren in und aus dem Betrieb gemeint. 
D. h., zu melden sind Zugänge oder Abgänge zu oder von 
einer Betriebsnummer, keine internen Umsetzungen, wenn 
es die gleiche Betriebsnummer ist. 

Tod, Verendung und Hausschlachtung sind nicht als Abgang 
zu melden!

Gehen die Tiere vom Betrieb zum Schlachthof, meldet der 
Betrieb den Abgang. 
Der Schlachthof meldet weiterhin nur den Zugang von Tie-
ren.

Ziel der EU-Vorgaben ist die weitere Erhöhung der Effektivi-
tät der Tierseuchenbekämpfung. Im Falle eines Seuchen-
ausbruchs muss unverzüglich und umsichtig gehandelt wer-
den. Die Datenbankinformationen erleichtern eine schnelle 
Abklärung von Infektionswegen und Infektionsursachen.

Eine detaillierte Beschreibung (Anleitung) zur Eingabe von 
Bewegungsmeldungen sind unter folgendem Link zu finden: 

https://www.hi-tier.de/Entwicklung/Konzept/Sonstiges/
schweine002.htm

Informationen zur Schaf- und 
Ziegen-Datenbank

Herkunftssicherungs- und  
Informationssystem für Tiere (HIT)

Seit dem 01.08.2023 sind in HIT zusätzlich zu den bisherigen 
Stichtags- und Zugangsmeldungen innerhalb von 7 Tagen 
auch Abgangsmeldungen für Schafe und Ziegen vorzuneh-
men.

Mit Abgang ist, wie bei Zugang, die Tierbewegung von le-
benden Tieren in und aus dem Betrieb gemeint. 
D. h., zu melden sind Zugänge oder Abgänge zu oder von 
einer Betriebsnummer, keine internen Umsetzungen, wenn 
es die gleiche Betriebsnummer ist. 

Tod und Verendung sind nicht als Abgang zu melden!

Gehen die Tiere vom Betrieb zum Schlachthof, meldet der 
Betrieb den Abgang. Der Schlachthof meldet weiterhin nur 
den Zugang von Tieren.

Ziel ist, die Effektivität der Tierseuchenbekämpfung zu erhö-
hen. Im Falle eines Seuchenausbruches muss unverzüglich 
und umsichtig gehandelt werden. Die Datenbankinformatio-
nen erleichtern eine schnelle Abklärung von Infektionswegen 
und Infektionsursachen.

Eine detaillierte Beschreibung (Anleitung) zur Eingabe von 
Bewegungsmeldungen sind unter folgendem Link zu finden: 

https://www.hi-tier.de/Entwicklung/Konzept/Sonstiges/
schafziege001.htm
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an den 
Naturpark Zittauer Gebirge e.V.
c/o Gemeindeverwaltung Großschönau
z.H. des Vorsitzenden, Herrn Frank Peuker 
Hauptstraße 54
02779 Großschönau oder
info@grossschoenau.de

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Bewerbung gleichzei-
tig mit dem Einverständnis zur elektronischen Verarbeitung 
persönlicher Daten gemäß § 26 des Bundesdatenschutzge-
setzes bis zum Abschluss des Bewerbungsverfahrens ver-
bunden ist. Rücksendungen von Papierunterlagen sind nur 
möglich, wenn ein geeigneter und ausreichend frankierter 
Rückumschlag beiliegt. Kosten, die mit der Bewerbung ver-
bunden sind, können nicht erstattet werden.

Öffentliche Bekanntmachung 
des Zweckverbandes Industriegebiet Zittau 

Nord/Ost
Haushaltssatzung des ZV Industriegebiet Zittau N/O 

für das Haushaltsjahr 2024

Aufgrund von § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen (SächsGemO) in der jeweils geltenden Fassung hat 
die Verbandsversammlung in der Sitzung am 21.12.2023 fol-
gende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2024, der die für die 
Erfüllung der Aufgaben der Gemeinden voraussichtlich an-
fallenden Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie 
eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen 
enthält, wird 

im Ergebnishaushalt mit dem
- Gesamtbetrag der ordentlichen 

Erträge auf
1.110.887  Euro

- Gesamtbetrag der ordentlichen 
Aufwendungen auf

1.181.766  Euro

- Saldo aus den ordentlichen Erträgen 
und Aufwendungen (ordentliches 
Ergebnis) auf

-70.879  Euro

- Gesamtbetrag der außerordentlichen 
Erträge auf 

0  Euro

- Gesamtbetrag der außerordentlichen 
Aufwendungen auf

0  Euro

- Saldo aus den außerordentlichen 
Erträgen und Aufwendungen (Sonde-
rergebnis) auf

0  Euro

- Gesamtergebnis auf -70.879  Euro

- Betrag der veranschlagten Abdeckung 
von Fehlbeträgen des ordentlichen 
Ergebnisses aus Vorjahren auf

0  Euro

- Betrag der veranschlagten Abdeckung 
von Fehlbeträgen des Sonderergebnis-
ses aus Vorjahren auf

0  Euro

Stellenausschreibung             
Der Naturpark Zittauer Gebirge e.V. be-
absichtigt in seiner Geschäftsstelle in 
02799 Großschönau, OT Erholungsort Waltersdorf, Haupt-
straße 28 zum 1.1.2025 die Neubesetzung der Stelle der

Geschäftsführung (w/m/d)
in Teilzeit.

Sie erwartet eine vielfältige, interessante aber auch fachlich 
anspruchsvolle Tätigkeit, die im Wesentlichen folgende Auf-
gaben umfasst:
•	 Leitung	der	Geschäftsstelle	mit	Wahrnehmung	der	Auf-

gaben der Verwaltung des Naturpark Zittauer Gebirge 
e.V. (NPV) sowie der dazugehörigen Vereinsarbeit laut 
Vereinssatzung 

•	 Umsetzung	 bzw.	 Fortschreibung	 des	 Pflege-	 und	 Ent-
wicklungskonzeptes des Naturparks Zittauer Gebirge auf 
den Gebieten Natur- und Landschaftsschutz, Erholung & 
nachhaltiger Tourismus, Umweltbildung und Regional-
entwicklung

•	 Koordinierung	 der	 Zusammenarbeit	 der	 Mitglieder	 des	
NPV, Behörden, Institutionen, Vereinen, Netzwerken und 
Partnern des Naturparks

•	 Aufgabenerfüllung	des	Naturparks	entsprechend	dessen	
Leitbildes

•	 Haushaltführung	und	Koordinierung	der	Kassengeschäf-
te sowie des Rechnungswesens des NPV

•	 Vertretung	aller	Belange	des	Naturparks	gegenüber	Bür-
gern sowie in regionalen, landes- oder bundesweiten und 
grenzübergreifenden Gremien

Das Aufgabengebiet erfordert:
•	 ein	 abgeschlossenes	 Studium	 (mindestens	 Fachhoch-

schulabschluss) in den Fachrichtungen Regionalentwick-
lung/ Umwelt und Tourismus/ öffentliche Verwaltung oder 
eine vergleichbare Ausbildung

•	 umfangreiche	 Kenntnisse	 der	 ökologischen,	 touristi-
schen wirtschaftlichen Potentiale des Naturparks 

•	 umfangreiche	Erfahrungen/	Kenntnisse	in	o.g.	Bereichen	
sowie im Projektmanagement und der Initiierung/ Akqui-
se von Fördermitteln vom Land und Bund

•	 Kenntnisse	 im	 Bereich	Öffentlichkeitsarbeit	 und	 Innen-
marketing 

•	 Kommunikationsfähigkeit,	 Durchsetzungsvermögen,	 Ver- 
antwortungsbewusstsein sowie hohe Sozialkompetenz 

•	 Organisations-,	 Moderations-	 und	 Kooperationsvermö-
gen, Flexibilität und Belastbarkeit 

•	 fundierte	PC-	Kenntnisse	MS	Office,	Internetbrowser,	Er-
fahrungen mit Social - Media sowie der Gestaltung von 
Websites  

•	 Führerscheinklasse	B,	eigener	PKW

Die Entlohnung erfolgt in Anlehnung an die Regelungen des 
Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst/ kommunaler Ar-
beitgeber (TVöD) verbunden mit den einschlägigen Leistun-
gen des öffentlichen Dienstes. Die Anstellung erfolgt mit ei-
ner Probezeit von 6 Monaten. 
Schwerbehinderte bzw. ihnen gleichgestellte Menschen wer-
den nach Maßgabe des SGB IX bei gleicher Eignung, Befä-
higung und fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt. 
Den entsprechenden 
Nachweis fügen Sie bitte den Bewerbungsunterlagen bei.
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie 
bitte vorrangig schriftlich oder per e - mail

bis zum 25. März 2024
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§4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen 
Leistung von Auszahlungen in Anspruch genommen werden 
darf, wird auf 130.000 Euro festgesetzt.

Zittau, den 22.02.2024
T. Zenker, Verbandsvorsitzender

Die Haushaltssatzung 2024 wurde der Rechtsaufsichtsbehörde 
angezeigt. Die öffentliche Auslegung des Haushaltplanes 2024 
des Zweckverbandes Industriegebiet Zittau N/O erfolgt gemäß 
§ 76 Sächsische Gemeindeordnung in der Zeit vom 21.03.2024 
bis 28.03.2024 beim Verbandsvorsitzenden, im Rathaus der 
Stadt Zittau, Markt 1, 1. Etage, Zimmer 211, Sekretariat Ober-
bürgermeister. Die kostenlose Einsichtnahme in die Haushalts-
satzung und den Haushaltsplan kann in dem angegebenen Zeit-
raum zu den üblichen Sprechzeiten durch jedermann erfolgen.

T. Zenker, Verbandsvorsitzender

Als Gast im Gemeinderat
Die Tagesordnung war kurz, die Ratssitzung lang. Das habe 
ich schon oft erlebt. Der Bürgermeister nahm sogar noch ei-
nen Punkt (‚gemeindliches Einvernehmen zu Bauanträgen‘) 
mangels Anträge von der Tagesordnung. Trotzdem dauerte 
die Beratung über zwei Stunden…
Ursache der langen Beratungszeit und der selbst für Eckarts-
berg ungewöhnlich großen Besucherzahl war vermutlich der 
Tagesordnungspunkt 3: ‚Informationen der DVP Solar GmbH 
zum Vorhaben „PV Radgendorf“, Freiflächen-Photovol-
taik-Anlage Radgendorf‘. Der Bürgermeister zog den Tages-
ordnungspunkt vor, um den aus großer Entfernung angereis-
ten Vertretern der ‚DVP Solar GmbH‘ entgegen zu kommen.
Der ‚Head of Orgination‘ dieser GmbH Dr. Lars Niebel erläuter-
te in einem informativen Vortrag das Projekt. 25 Hektar Acker-
land bei Radgendorf könnten, würde es verwirklicht, künftig zur 
Solarenergie-Produktion genutzt werden. Wie es optisch aus-
sehen könnte illustrierte er mit realistisch aussehenden die 
mögliche zukünftige Anlage zeigenden Luftbildern. 
Eine Entscheidung, ob diese Anlage entstehen kann, liegt 
vollständig beim Gemeinderat. So informierte der Bürger-
meister und Dr. Niebel bestätigte das.
Im Vortrag erklärte er das Projekt und erläuterte auch die 
eventuell optionale Möglichkeit ‚Agri PV‘ mit Bildern. Das wäre, 
wenn neben Photovoltaik auch landwirtschaftliche Produktion 
erfolgen würde. Ein Ratsmitglied hatte danach gefragt.
Im Rat wurde eher Ablehnung deutlich. ‚Wir als Gemeinde ha-
ben in Richtung Energiewende schon sehr viel getan.‘ meinte 
ein Ratsmitglied. Ein Radgendorfer Gemeinderat sprach sich 
deutlich gegen die Umgestaltung der Felder aus. 
Ein anderer Gemeinderat stellte die Frage, ob es Möglichkei-
ten gäbe, eine kleinere Anlage zu bauen. Dazu sagte der Re-
ferent, dass sie für das Projekt einen Anschluss an das Strom-
netz in fast 20 km Entfernung zugewiesen bekommen hätten. 
Für ein deutlich kleineres Feld würde sich der Bau dieser lan-
gen Anschlussleitung nicht rentieren. Sollte aber eine Anbin-
dung bei einem benachbarten Windfeld möglich sein, wäre 
eventuell auch eine kleinere Anlage wirtschaftlich…
Der Vortrag und die anschließenden beantworteten Fragen 
machten jedenfalls die Situation und das vorgeschlagene 
Projekt transparent. Mehr war in dieser Versammlung nicht 
vorgesehen.
Der Bürgermeister schlug vor, mit der Gemeinderatswahl im 
Juni die wahlberechtigten Radgendorfer nach ihrer Meinung 
zu dem Projekt zu fragen. 
Das Ergebnis der Bürgerbefragung hat dann zwar keine di-
rekte Auswirkung auf die Entscheidung des Rates, hilft aber 
sicher bei der Meinungsbildung der Ratsmitglieder. ‚Und 

- Betrag der Verrechnung eines Fehlbe-
trages im ordentlichen Ergebnis mit 
dem Basiskapital gemäß § 72 Absatz 3 
Satz 3 SächsGemO auf

0  Euro

- Betrag der Verrechnung eines Fehlbe-
trages im Sonderergebnis mit dem 
Basiskapital gemäß § 72 Absatz 3 Satz 
3 SächsGemO auf

0  Euro

- veranschlagtes Gesamtergebnis auf -70.879  Euro

im Finanzhaushalt mit dem
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 

laufender Verwaltungstätigkeit
872.000  Euro

- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit

862.508  Euro

- Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf 
aus laufender Verwaltungstätigkeit als 
Saldo der Gesamtbeträge der Einzah-
lungen und Auszahlungen aus laufen-
der Verwaltungstätigkeit auf

9.492  Euro

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit auf

0  Euro

- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit auf

55.000  Euro

- Saldo der Einzahlungen und Auszah-
lungen aus  Investitionstätigkeit auf

-55.000  Euro

- Finanzierungsmittelüberschuss oder 
-fehlbetrag als Saldo aus dem Zah-
lungsmittelüberschuss oder –fehlbetrag 
aus laufender Verwaltungstätigkeit und 
dem Saldo der Gesamtbeträge der 
Einzahlungen und Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit auf

-45.508  Euro

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit auf

0 Euro

- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit auf

0 Euro

- Saldo der Einzahlungen und Auszah-
lungen aus Finanzierungstätigkeit auf

0 Euro

- Veränderung des Bestandes an 
Zahlungsmitteln im Haushaltsjahr

-45.508  Euro

festgesetzt.

§ 2
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen wird 
auf 0 EUR festgesetzt.

§ 3
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum 
Eingehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre 
mit Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigungen) 
wird auf 0 Euro festgesetzt.
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Weitere 9 Kameraden wurden für ihre langjährige Mitglied-
schaft in der Feuerwehr geehrt und ausgezeichnet.
Besonders zu würdigen sind für 40 Jahre Mitgliedschaft in 
der Feuerwehr, Gudrun Kiesow und Thomas Volke Ortsfeu-
erwehr Oberseifersdorf. Und für 50 Jahre, Dietz Bibrack, 
ebenfalls Ortsfeuerwehr Oberseifersdorf.
Weiterhin wurden sechs Kameraden für Ihren Einsatz beim 
Waldbrand in Oybin 2022 durch den Landkreis und den 
Kreisfeuerwehrverband geehrt.

Marc Plüschke

Zum nächsthöheren Dienstgrad wurden 
befördert:
Adamek, Jonas-Paul zum Feuerwehrmann-Anwärter 
Kriegel, Jennifer zur Feuerwehrfrau-Anwärterin 
Neumann, Michael zum Feuerwehrmann-Anwärter 
Schiffner-Lamer, Alina zur Feuerwehrfrau-Anwärterin 

Hinke, Max zum Feuerwehrmann 
Kelz, Dominik zum Feuerwehrmann 
Schimmelpfennig, Clemens zum Feuerwehrmann 
Stein, Kim zur Oberfeuerwehrfrau 

Barth, Enrico zum Oberfeuerwehrmann 
Hallmann, Niklas zum Oberfeuerwehrmann 
Henschelmann, Toni zum Oberfeuerwehrmann 
Jänichen, Jannik zum Oberfeuerwehrmann 
Metzger, Sven zum Oberfeuerwehrmann 
Schröter, Alfons zum Oberfeuerwehrmann 

Gaubisch, Jonas zum Hauptfeuerwehrmann 
Hensel, Heino zum Hauptfeuerwehrmann 

Böhmer, Thomas zum Löschmeister 
Gaubisch, Max zum Löschmeister 

Kientopp, René zum Oberbrandmeister

wenn nur vier Radgendorfer eine Meinung äußern?‘ fragte 
Jemand.
Antwort: Auch das wäre eine Aussage… Der Rat beschloss, 
so vorzugehen.

Danach wurde (hoffentlich) das Ende einer ‚unendlichen Ge-
schichte‘ um ein Multi-Funktions-Fahrzeug des Eckartsber-
ger Bauhofes eingeleitet. Sie begann als 2017 dort aus ‚Al-
tersgründen‘ das bis dahin verwendete Fahrzeug der Marke 
‚Multicar‘ ausgemustert werden musste. Das daraufhin an-
geschaffte Fahrzeug ‚BOKI 1152B‘ erwies sich als absoluter 
Fehlkauf. Ausfälle und Reparaturen strapazierten die Nerven 
und erschwerten die Arbeit des Bauhofes. Momentan ist es 
wieder defekt.
Der Gemeinderat gab grünes Licht für den Erwerb eines 
neuen Multicar. Der hoffentlich so lange ‚dienen‘ wird wie das 
2017 ausgemusterte Modell…

Im Tagesordnungspunkt 5 informierte der Bürgermeister zum 
Architekturwettbewerb zur Grundschule. Eine erste Beratung 
der ‚Preisgerichte‘ erfolgt(e) am 27. Februar. Im Herbst werden 
die Entwürfe präsentiert. Ein unkonventioneller Weg, aber mit 
viel positivem Potenzial. Strategie: Optimistisch bleiben!
Apropos Optimismus: Vielleicht erleben wir sogar wieder ein-
mal eines der einst legendären Gartenfeste in der Gartenan-
lage ‚Am Schleekretscham‘ Eckartsberg. Der Verwaltungs-
ausschuss hat dem Kleingartenverein jedenfalls 400 Euro 
aus der Vereinsförderung zugesprochen. Für die Sanierung 
der Küche im Vereinshaus. Ziel: Wiederaufleben der Garten-
feste…

Dietmar Rößler

Feuerwehr

Jahreshauptversammlung der 
Gemeindefeuerwehr  

Mittelherwigsdorf
Am 01.03.2024 führte die Gemeindefeuerwehr Mittelher-
wigsdorf ihre jährliche Jahreshauptversammlung in der 
Gaststätte „Zum Gütchen“ in Mittelherwigsdorf durch. Neben 
Bürgermeister Markus Hallmann und Ehrenmitglied Birgit 
Pfennig, waren der stellvertretende Kreisbrandmeister Peter 
Seeliger mit Caroline Brandl auch eine Vertreterin des Kreis-
feuerwehrverbandes Görlitz zu Gast. Etwas mehr als 70 Ka-
meradinnen und Kameraden bestehend aus aktiver Einsatz-
abteilung sowie Alters- und Ehrenabteilung aus allen 3 
Ortsteilen zählte der Gemeindewehrleiter Jörg Neumann an 
diesem Abend.
Nach dem Abendessen folgten die Rechenschaftsberichte 
des Gemeindewehrleiters sowie aller drei Ortswehrleiter, in 
denen die aktuellen Zahlen, Probleme und Erfolge des letz-
ten Jahres erläutert wurden. Als besondere Höhepunkte im 
Jahr 2023 zählte der Sommerausbildungstag im Steinbruch 
Mittelherwigsdorf, zwei Einsatzübungen in Eckartsberg und 
Radgendorf sowie die Übergabe der neuen Einsatzbeklei-
dung an alle Kameraden der aktiven Abteilung. Fünf Kame-
raden wurden zudem im Berichtsjahr 2023 in die aktive Ein-
satzabteilung aufgenommen.
Als Abschluss dieser Versammlung fand der Tagesord-
nungspunkt „Auszeichnungen und Beförderungen“ statt. 
Hier wurden insgesamt 19 Kameradinnen und Kameraden 
nach erfolgreich absolvierten Lehrgängen und Ausbildungs-
stunden zum nächst höheren Dienstgrad befördert.
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ges abzulegen. Die Wandertage führten uns dieses Mal 
durch die schöne Gemeinde Mittelherwigsdorf. Wusstet IHR, 
dass es in Mittelherwigsdorf ein Schmetterlingshaus gibt? 
Jaaaa – dies und noch viel mehr konnten wir auf unseren 
Runden entdecken. In der Ferien-Backstube zauberten flei-
ßige Kinderhände eine kleine Leckerei und wem das nicht so 
richtig von der Hand ging, der konnte sich kreativ ausleben 
und eine Futterhilfe oder andere winterliche Kreationen ge-
stalten. Bei diesem bunten Programm gingen die Ferien na-
türlich viel zu schnell vorbei. Alle sind nun gut erholt und be-
reit für das 2. Schulhalbjahr.

Für langjährige Dienste in der Feuerwehr 
wurden ausgezeichnet:
Häuser, Ina für 10 Dienstjahre
Kleinert, Jan für 10 Dienstjahre
Schnauder, Markus für 10 Dienstjahre

Eisele, Daniel für 20 Dienstjahre
Roscher,Paul für 20 Dienstjahre

Adamek, Gregor für 25 Dienstjahre

Kiesow, Gudrun für 40 Dienstjahre
Volke, Thomas für 40 Dienstjahre

Bibrack, Dietz für 50 Dienstjahre

Einrichtungen

Rappl-Kiste
Unsere nächste RAPPL-KISTE findet 

am Mittwoch, dem 27.  März 2024 
von 15.15 bis 16.00 Uhr 

in unserem Kinderhaus statt.
Eingeladen sind alle interessierten Eltern mit ihren Kindern 
zwischen 0–6 Jahren, die sich mit anderen Eltern austau-
schen oder unser Kinderhaus kennenlernen möchten. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte telefonisch an, sonst ist 
keine „Betreuung“ möglich.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Kinderhaus „Märchenland“
Oberdorfstraße 136a, 02763 Mittelherwigsdorf
Tel.: 03583 704039, E-Mail: kh.mittelherwigsdorf@gmx.de

Aus dem Hort berichtet
Freitag, den 9.2.2024 nahmen die Grundschüler ihre Halb-
jahreszeugnisse entgegen – dann war es geschafft – ENDE 
des ersten Schulhalbjahres. Auf die Hortkinder warteten nun 
2 ereignisreiche Ferienwochen. Das Hortteam hatte wieder 
ein buntes Programm zusammengestellt. Spielzeugtag und 
Kino sind schon Tradition. Am Dienstag der ersten Ferienwo-
che starteten wir gleich mit einer riesen Faschingsparty beim 
Herschdurfer Karnevalsverein. Der Elferrat und sein Gefolge 
ermöglichten uns eine bunte Sause mit Musik, Spielen, 
Pfannkuchen und „Räuberlimo“. DANKESCHÖN – wir kom-

men nächstes Jahr gern 
wieder. Unseren winterli-
chen Sporttag hätten wir 
gern als „Rodeltag“ erle-
ben wollen. Aber das ist 
nun einmal ohne die weiße 
Pracht nicht möglich – je-
doch konnten wir uns in der Turnhalle richtig austoben. Wem 
das zu viel an Bewegung war, der nutzte die Entspannungs-
angebote im H3. Bei Kinderyoga, lieblichen Klängen mit ei-
nem zarten Lavendelduft umhüllt von kleinen Geschichten, 
war es schnell möglich, die Anstrengungen des Schulallta-
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Liebe Eltern,
mit den ersten Sonnenstrahlen sind wieder Kleidungsstücke 
in der Garderobe liegengeblieben. Mützen, Handschuhe, 
Schaltücher und dies und das - suchen ihren Besitzer. Wir 
werden die Sachen noch bis Ende April im H3 lagern und 
danach in die soziale Kleiderspende geben. 

Viele sonnige Grüße aus dem Herschdurfer Hort Häusl

Kirchennachrichten

Oberseifersdorf

Unterschätze Gott niemals
Damit hatten sie nicht gerechnet. Drei Frauen gingen zum 
Felsengrab, um den Leichnam Jesu einzubalsamieren. Ob-
wohl ein schwerer Stein den Eingang verschloss, machten 
sie sich auf ohne fertige Lösungskonzepte. Wer stets alles 
von Anfang bis Ende durchdacht haben will und dabei nur mit 
dem Vorfindlichen plant, der wird vermutlich nie erfahren, 
wie sich manches unterwegs löst und wie Gott gelegentlich 
übernatürlich eingreift. Die Frage „Wer wälzt uns den Stein 
von des Grabes Tür?“ könnte heute ebenso für das ein oder 
andere scheinbar unlösbare Problem stehen, welches uns 
Not bereitet. Der beste Lebensansatz scheint mir daher: zu-
versichtlich den Weg gehen und mit Gottvertrauen sein Han-

In den Ferien konnten wir unser kleines Spielhaus für unser 
„Budenzimmer“ in Empfang nehmen. Aus einem Holzgerüst 
der Fa. Solar-Mike (was als Brennholz verbannt war) gestalte-
te uns Thomas Böhmer vom Bauhof Mittelherwigsdorf unsere 
neue Spielattraktion. Wir möchte ihm „Vielen Dank“ sagen, 
für sein Geschick und die Zeit, die er in dieses Haus gesteckt 
hat. Die Kinder lieben es und genießen ihre Spielzeit damit. 
Und jetzt warten schon die nächsten Höhepunkte – der Früh-
ling, das Osterfest uuuuund die damit verbundenen Osterfe-
rien. Seid gespannt – wir planen schon wieder. 
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kann (siehe Kursivschrift),  nur etwas habe ich selber ergänzt:   
Wir leben in einer Zeit, die von weltweiten und auch gesell-
schaftlichen Krisen und Konflikten geprägt ist, die vermutlich
an niemandem spurlos vorbei gehen. Nach den konflikthaf-
ten Themen der Corona-Pandemie betrifft das vor allem Fra-
gen von Krieg und Frieden sowie die Klimakrise oder die 
bleibende Migrationsproblematik, die unsere Gesellschaft 
ebenfalls spaltet. Außerdem wird es deutlich, dass wir eine 
älter werdende Gesellschaft sind und die Einsamkeit vieler 
Menschen zunehmend spürbar wird. Im Blick auf das Wahl-
jahr 2024 bewegt viele von uns nicht nur, was sich parteipoli-
tisch bewegt, sondern wie wir als Gesellschaft miteinander 
umgehen und welcher Stellenwert dem respektvollen Um-
gang miteinander beigemessen wird. Die gesellschaftliche 
Entwicklung löst bei uns oft Stressreaktionen aus. 
Nach Paulus kommt es im Miteinander zuallererst darauf an, 
dass unser Tun und Lassen von einer Haltung der Liebe be-
stimmt ist. Das heißt allerdings nicht, dass wir alles tolerieren 
und beide Augen nur gleichgültig oder im Selbstschutz zudrü-
cken. In Liebe geht es darum, wie wir an die Fragen herange-
hen, die uns bewegen. In der heutigen Zeit fehlt nämlich zu 
oft an Geduld, an Zeit, an Verhältnismäßigkeit. Auch die 
Rechte der Schwachen werden verletzt. Der einzelne Mensch 
wird kaum gesehen.  Das alles will die Liebe nicht. Die Streit-
kultur, die wir in unserer Gesellschaft erleben, sie lässt zu 
wünschen übrig. Wer mit Haltung der Liebe in eine Auseinan-
dersetzung, einen Streit geht, zeigt, dass er. bzw. sie die Ge-
genseite ernstnimmt und respektiert. Er bzw. sie lässt sich 
nicht vorschnell zu unüberlegter Gegenrede provozieren. 
Ich wünsche mir ebenfalls, dass die oben zitierte Ermutigung 
zur Liebe uns alle in dieser angespannten und gefährlichen 
Zeit bestärkt, denn ich sehe darin einen besonderen Sinn 
und Wert!          

Pfr. Adam Balcar 

Gottesdienste der Kirchgemeinde  
Oderwitz-Mittelherwigsdorf  
und andere Veranstaltungen

24.3.  10:30 Uhr  Vorstellung der Konfirmanden in der  
   Kirche Mittelherwigsdorf
Gründonnerstag   
  19:00 Uhr  Andacht mit Abendmahl  
   in Mittelherwigsdorf
Karfreitag    
  14:30 Uhr  Gottesdienst in Niederoderwitz
Ostersonntag   
  6:00 Uhr  Andacht mit Osterfeuer in Oberoderwitz
  10:30 Uhr  Gottesdienst mit Kindergottesdienst in  
   Mittelherwigsdorf
Ostermontag  
  10:00 Uhr  Regionaler Gottesdienst in Leutersdorf
07.04. 10:30 Uhr  Gottesdienst in Oberoderwitz
14.04. 9:00 Uhr  Gottesdienst in Mittelherwigsdorf
21.04. 10:30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in  
   Niederoderwitz

deln erwarten. Dann werden wir bisweilen erleben, wie man-
che scheinbar unüberwindbaren Steine zur Seite gewälzt 
werden und Totes lebendig wird. Gott kann viel mehr tun, als 
wir meinen. Aber außer den drei Frauen, haben das damals 
bis heute nur wenige entdeckt. Warum? Weil kaum noch je-
mand mit Gottesfurcht und Glaube an sein Werk geht. Wer 
jedoch auf Christus vertraut, wird auf seinem Lebensweg 
häufiger überrascht von der Größe und Souveränität Gottes. 
Wie die Frauen im Monatsspruch März: „Entsetzt (außeror-
dentlich erstaunt) euch nicht! Ihr sucht Jesus von Nazareth, 
den Gekreuzigten. Er ist auferstanden, er ist nicht hier, Mk 
16,6“. Erwarten wir Gott und wir werden erfreut sein,  
Pfr. Martin Wappler
 

Gottesdienste für Oberseifersdorf  
und Wittgendorf 

So., 24.03. 10:00 Uhr  Konfirmanden- 
   Vorstellungsgottesdienst  
   in Schlegel,  
   Pfr. Wappler
Do., 28.03. 17:00 Uhr Tischabendmahl in Leuba,  
   Pfr. Wappler
Fr., 29.03. 10:00 Uhr Karfreitag-Gottesdienst  
   in Hirschfelde,  
   Pfr. Wappler
Fr., 29.03. 15:00 Uhr Karfreitag-Gottesdienst in Ostritz,  
   Pfr. Wappler
So., 31.03. 06:00 Uhr  Osternacht in Dittelsdorf,  
   Pfr. Wappler
So., 31.03. 10:00 Uhr Osterfestsonntags-Gottesdienst 
   in Wittgendorf,  
   Pfr. Wappler
Mo., 01.04. 10:00 Uhr Ostermontags-Festgottesdienst  
   in Leuba, Pfr. Wappler
So., 07.04. 10:00 Uhr Gottesdienst in Oberseifersdorf,  
   Abendmahl, KiGo, Pfr. Wappler

Erreichbarkeit 
Pfarramt Dittelsdorf, Telefon: 035843 25755, Fax: 035843 25705, 
E-Mail: KG.Siebenkirchen-Dittelsdorf@evlks.de 
Öffnungszeiten: dienstags 9.00 – 11.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr
Pfarramtsleiter: Pfr. Wappler  
Telefon 03583 69 63 190, E-Mail: Martin.Wappler@evlks.de 
Weitere Veranstaltungen und Informationen siehe: www.siebenkirchen.de

 Mittelherwigsdorf

„Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, 
Liebe, diese drei; aber die Liebe ist 
die größte unter ihnen. Strebt nach 
der Liebe!“   
            (1. Kor 13,13-14,1)   

Liebe Kirchgemeindemit-
glieder und Kirchenzuge-
wandte,

als in Krankenhäusern aktive Seelsorger (Kolleginnen sind 
auch gemeint) haben wir von Oberkirchenrat Frank del Chin 
ein Grußschreiben erhalten, aus dem ich Ihnen und Euch ei-
niges zitieren möchte, was ich auch selber unterzeichnen 
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Stellenausschreibung
Die Ev.-Luth. Kirchgemeinde Oder-
witz-Mittelherwigsdorf ist Träger von 
drei kirchlichen Friedhöfen in Oder-
witz und Mittelherwigsdorf.
Ab dem 01.08.2024 ist die Stelle als 

Friedhofsmitarbeiter/Hausmeister (m/w/d) 
in Mittelherwigsdorf neu zu besetzen. Die Stelle ist unbefris-
tet, der Stellenumfang beträgt 73 %.

Ihre Aufgaben sind:
- die Ausführung sämtlicher gärtnerischen und landschafts-

pflegerischen Tätigkeiten im Friedhofsbereich, die Her-
stellung und Beräumung von Grabstellen

- die Durchführung und Begleitung von Trauerfeiern und 
Beisetzungen

- Absprachen und Zusammenarbeit mit externen Anbietern/
Firmen

- die Organisation und Durchführung der Hausmeister- 
arbeiten (auch Winterdienst) in der Gemeinde

- Mitorganisation und Sicherstellung kirchlicher Veranstal-
tungen der Gemeinde

- Umsetzung der Vorgaben des Kirchenvorstandes bzw. 
des Pfarramtes

Anforderungen an den Stelleninhaber bzw.  
die Stelleninhaberin:
- wünschenswert ist eine Ausbildung als Gärtner-, Land-

schaftspfleger oder vergleichbarer Qualifikation, umfang-
reiche, ausgeprägte handwerkliche Fähigkeiten

- Teamfähigkeit, selbstständige, flexible und zuverlässige 
Arbeitsweise

- soziale Kompetenz und Belastbarkeit, Eigenverantwor-
tung und Engagement für die Kirchgemeinde

- Bereitschaft zur fachlichen Qualifikation
- Bereitschaft zur flexiblen Arbeitszeitgestaltung entspre-

chend des vereinbarten Arbeitsumfanges und des Arbeits- 
anfalls

- Fähigkeit und Bereitschaft zum angemessenen Umgang 
mit Trauernden und Besuchern des Friedhofes, vor allem 
bei Trauerfeiern

- Bereitschaft zu Dienstfahrten mit dem eigenen Pkw,  
Führerschein mind. Klasse B

- Mitgliedschaft in einer Gliedkirche der Evangelischen  
Kirche in Deutschland

- erweitertes polizeiliches Führungszeugnis

Wir bieten eine Vergütung nach den landeskirchlichen Be-
stimmungen (KDVO).
Die Einteilung der Arbeitszeit ist flexibel nach Absprache mit 
dem Kirchenvorstand und der Verwaltung möglich. Weitere 
Auskünfte gibt es über das Pfarramt.
Eine vollständige Bewerbung mit Anschreiben, Lebenslauf, 
Nachweis Ihrer Qualifikation(en) senden Sie bitte bis 30.04.24
an den
Kirchenvorstand der Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Oderwitz-Mittelherwigsdorf,
Pfarrbüro Mittelherwigsdorf
Zittauer Str. 13, 02763 Mittelherwigsdorf

Erreichbarkeit 
Pfarrer Balcar, Telefon 03583 586329
Pfarramt Mittelherwigsdorf 
Telefon 03583 511171, Fax 586328 
E-Mail KG.oderwitz-mittelherwigsdorf@evlks.de
Internet www.kirche-oderwitz-mittelherwigsdorf.de
Öffnungszeiten Büro 
Mo. + Do. 10:00 – 12:00 Uhr, Di. 15:00 – 17:00 Uhr

Vereine

   SV 90 Traktor informiert  
Die SV 90 Traktor Mittelherwigsdorf teilt mit, 
dass in den Monaten März und April folgende 
Spiele auf dem Sportplatz an der Mandau stattfinden.

Nachwuchs:
Samstag
23.03.24 10.00 Uhr D-Jugend gegen  
  Blau-Weiß Obercunnersdorf

Herren:
Sonntag
07.04.24 14.00 Uhr  gegen den Seifhennersdorfer SV

Nachwuchs:
Samstag
13.04.24 10.00 Uhr D-Jugend gegen  
  Germania Görlitz

Herren:
Sonntag
14.04.24 14.00 Uhr  gegen den  
  FV Rot-Weiß Olbersdorf 2.

Änderungen sind durchaus noch möglich 

SV 90 Traktor, Vorstand

Information 
Dart spielen ist auf dem Vormarsch, auch in Deutschland
wird in diversen Ligen gespielt. Das ging auch bei der SV 90
Traktor nicht spurlos vorüber und hat eine eigene Abteilung
Dart ins Leben gerufen.

Als Leiter der Abteilung hat sich Lars Schmidt zur Verfügung 
gestellt. Ob das Dart-Spiel später auch wettkampfmäßig 
betrieben wird bleibt abzuwarten.

Im Januar fand bereits ein Turnier mit 16 Teilnehmern im
Sportheim statt. Von den Mittelherwigsdorfer Dart-Spielern 
belegte Lars Küpper einen beachtlichen 2. Platz. 

Das nächste Turnier findet am 22. März 18.00 Uhr im Sport-
heim statt.        

  Abteilung Dart, SV 90 Traktor
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Sparkassen-Stiftung  
hilft Fußballern

Die SG Rotation Oberseifersdorf erhält 1.800 Euro, um neue 
Tore und Netze für den unteren Sportplatz kaufen zu können. 
Das ist aber nicht die einzige Baustelle, die der Verein 2024 
hat.
Während die Tore und Netze auf dem oberen Sportplatz in 
Oberseifersdorf schon ausgetauscht werden konnten, sollen 
sie dieses Jahr auch auf dem unteren erneuert werden. Der 
Grund: Die dafür verwendeten Stahlrohre stammen noch aus 
DDR-Zeiten. „Damals selbst zusammengeschweißt“, berich-
tet Bernd Neumann von der SG Rotation. Doch das Material 
sei anfällig für Rost, die Wartung aufwendig, erklärt der Vor-
sitzende. So müssen die Tore immer wieder neu gestrichen 
werden. Auch das System für das Einspannen der Netze ent-
spricht nicht mehr den heutigen Anforderungen. 
Den Tausch möglich macht die Stiftung der Sparkasse Ober-
lausitz-Niederschlesien, die dafür 1.800 Euro zur Verfügung 
stellt. Das Geld soll für den Kauf von zwei Toren aus Alumini-
um mit Bodenhülsen und dazugehörigen Netzen reichen. 
„Ohne der Unterstützung wäre das nicht möglich gewesen“, 
sagt Bernd Neumann, der sich im Namen des Vereins bei der 
Stiftung bedankt. Das Vorhaben muss bis Jahresende abge-
schlossen sein.
Dabei hat die SG Rotation noch eine andere Baustelle: Die 
alte Baracke am Dorfgemeinschaftshaus, die vornehmlich 
als Werkstatt und Lager dient sowie ab und an als Umkleide-
möglichkeit oder für Feierlichkeiten genutzt wird. Jedoch ist 
das Gebäude ein Sanierungsfall. Eine erste Kostenschät-
zung beläuft sich auf rund 9.000 Euro. Über einen Sponsor 
konnten bereits neue Fenster gekauft werden, um die un-
dichten zu ersetzen. „Wir wollen im Frühjahr den Umfang der 
Arbeiten ermitteln“, so der Vorsitzende. „Es geht um Geld 
und Manpower.“ So läuft bereits die Suche nach Unterstüt-
zern.
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KULTUR • KINO • KNEIPE • WORKSHOPS  • DIALOG 
www.kulturfabrik-meda.de
Hainewalder Straße 35 (Nähe Bahnhof), 02763 Mittelherwigsdorf, Telefon 03583 5090003

Herzlich willkommen!

Willkommen in unserer Kinokneipe 

immer Do + Sa ab 18 Uhr

Unsere nächsten Veranstaltungen 

LITERATUR & MUSIK 
DIE UNSTERbLIcHKEIT DER STERNE 
Do 21.03., 19:30 Uhr 
Mit Julia Boegershausen (Gesang), Björn Bewerich (Piano) 
und Felix Pankonin (Texte)
Literarisch-musikalischer Abend zum 90. Jahrestag der 
Bücherverbrennungen und im Gedenken an den Exodus 
großer deutscher Dichter, Denker und Musiker. Informative 
historische Hintergründe, Texte und Lieder der „verbrannten 
Dichter“ Erich Kästner, Irmgard Keun, Stefan Zweig u.a. 

FILM: ALL EURE GESIcHTER
Sa 23.03., 19:30 Uhr
F 23, R: Jeanne Herry, FSK: 12, 118 min

Drei Opfer von Gewaltverbrechen treffen im geschützten, the-
rapeutischen Raum auf verurteilte Gewalttäter. Für beide Sei-
ten beginnt eine emotionale Reise, für die es Mut, inneres Ver-
trauen und Freunde braucht, um vielleicht Wege finden, die 
Schatten der Vergangenheit zu besiegen.

ANIMATIONSFILM:  
DER JUNGE UND DER REIHER
Sa 30.03., 19:30 Uhr
J 23, R: Hayao Miyazaki, FSK: 12, 124 min

Regisseur Miyazaki schuf schon Meisterwerke wie Das wandeln-
de Schloss oder Prinzessin Mononoke. Sein jüngster, wieder 
großartiger Animationsfilm erzählt von einem Jungen, der sich 
aus Sehnsucht nach seiner gestorbenen Mutter in eine geheim-
nisvolle Welt wagt, wo der Tod endet und das Leben neu beginnt.

FILM: GREEN bORDER
Sa 06.04., 19:30
PL/F/CZ/B 23, R: Agnieszka Holland, FSK: 12, 152 min

Belarus 2021. Angelockt von Versprechungen sitzt eine syrische 
Familie wie tausende andere Flüchtlinge im Sperrgebiet zwi-
schen Polen und Belarus in der Falle – eine humanitäre Katast-
rophe nimmt ihren Lauf. Ein aufwühlender, tief humaner und 
kluger Film, der verschiedene Perspektiven einnimmt.

LAUSITz cAFé
Di 09.04., 18:00 Uhr
Eine Veranstaltung der ENO mbH Görlitz

Aller zwei Monate lädt das Lausitz Café im Landkreis Görlitz zu 
kurzweiligen Gesprächen und Themen rund um den Struktur-
wandel – diesmal in der Kulturfabrik. Das Angebot richtet sich 
an alle Bürgerinnen und Bürger und ist kostenlos. Für Verpfle-
gung ist gesorgt.

FILM: DIE FARbE LILA 
Sa 13.04., 19:30 Uhr
USA 23, R: Blitz Bazawule, FSK: 12, 141 min

Die Verfilmung der Musical-Version erzählt von Celie, die in 
den Südstaaten zu Beginn des 20. Jahrhunderts als schwarze 
Frau schon früh Gewalt, Ausbeutung und Rassismus erfährt. 
In den Freundschaften zu anderen Frauen und in der Musik 
findet sie die Kraft, nicht an ihrem Trauma zu zerbrechen.

DOKFILM:  
PROJEKT bALLHAUSPLATz – AUF-
STIEG UND FALL DES  
SEbASTIAN KURz
Do 18.04., 19:30 Kulturfabrik Meda
A 23, R: Kurt Langbein, FSK: o.A., 100 min 

Eine Gruppe bejubelter junger Männer übernimmt die österrei-
chische Regierung und führt sie bis an den Rand der Demokra-
tie. Der Weg an die Spitze wird akribisch geplant, inklusive kri-
mineller Mittel – bis das „System Kurz“ scheitert. Im Anschluss 
laden wir zur Diskussion. 

AUGEN&ScHMAUS:  
STERNE zUM DESSERT
Sa 20.04., 19:30 Uhr 
F 23, R: Sébastien Tulard, FSK: 12, 110 min 

Seit seiner Kindheit kennt Yazid nur eine Leidenschaft: Das 
Backen! Aufgewachsen in schwierigen Verhältnissen, träumt 
er davon, Konditor zu werden. Ein berührender Film über 
Beharrlichkeit und Triumph, mit Witz und Tiefgang, garniert 
mit großartigen Bildern. Ab 18 Uhr servieren wir ein einfaches 
Hauptgericht mit einem wunderbaren Dessert unserer frisch 
ausgelernten Konditorin Yadira Eichhorn aus Mittelherwigs-
dorf. Bitte Anmeldung unter info@kultufabrik-meda.de 
(Bitte Anmeldung.)

FILM: DER zOPF
Sa 27.04., 19:30 Uhr
B/CDN/F/I 23, R: Laetitia Colombani , FSK: , 130 min

Drei Frauen, drei Kontinente, drei Geschichten, die auf 
bewegende Weise miteinander verwoben sind. Ein Film über 
die lebendige Erinnerung daran, was uns alle verbindet – über 
Grenzen, Sprachen und Kulturen hinweg, eingehüllt in die 
wunderbaren Kompositionen von Ludovico Einaudi.
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Hintergrund: Die Task-Force Strukturwandel wurde im Mai 2021 
durch die ENO mbH initiiert, u. a. um Kommunen bei der Fördermit-
telakquise und Beantragung von (Strukturwandel-)Projekten zu un-
terstützen. Darüber hinaus verfolgt das Team das Ziel, die Innovati-
onsfähigkeit und Bürgerbeteiligung im Landkreis proaktiv zu 
stärken. Aus diesem Grund, und basierend auf positiven Erfahrun-
gen mit vergleichbaren Bürgerbeteiligungsformaten wurde das Lau-
sitz Café ins Leben gerufen. Weitere Informationen finden Sie unter 
www.sichtwechsel-zukunft.de

Ortsgeschichte: 
"Was vor 30 Jahren  

in Seyerschdurf geschah"
Dienstag 22. März 1994 
In den Abendstunden schrillen die Sirenen in Oberseifers-
dorf und den anderen Ortsteilen der Gemeinde.
Schon von weiter Ferne ist großer Rauch und Feuer wahrzu-
nehmen.
Die Querscheune auf dem Hof Hauptstraße 41 im Oberseif-
ersdorfer Oberdorf steht in Flammen.
Vermutlich durch technischen Defekt ausgelöst und leicht 
entzündlicher Brandlasten breitete sich der Brand in rasan-
tem Tempo aus. Glücklicherweise konnte ein Übergreifen 
der Flammen auf die angrenzenden Gebäude durch die Feu-
erwehr verhindert werden.
Heute erinnert nichts mehr an die Brandkatastrophe, die 
Scheune wurde wieder aufgebaut, ist Wohnhaus und Wirt-
schaftsgebäude zugleich.

Axel Gleißenberger, Oberseifersdorf

Sonstiges

Einladung zum  
Lausitz Café

Deine Meinung ist unbezahlbar!
Liebe Bürgerinnen und Bürger der Lausitz,
herzliche Einladung zum nächsten Lausitz Café – diesmal in 
Mittelherwigsdorf!
Wann: Dienstag, 09.04.2024, von 18 bis 20 Uhr
Wo: Kulturfabrik Meda, Hainewalder Str. 35, 02763 Mittelher-
wigsdorf
Melden Sie sich gerne unverbindlich an: sichtwech-
sel-zukunft.de/veranstaltungen
Das Lausitz Café ist eine kurzweilige und alle zwei Monate 
wiederkehrende Veranstaltungsreihe, in der wir mit euch 
konkrete Fragestellungen mit Bezug zu ausgewählten 
Schwerpunktthemen des Strukturwandels besprechen 
möchten, d.h. in jedem der Lausitz Cafés werden mehrere 
Themen diskutiert. 2024 wollen wir die Veranstaltungsreihe 
in den ganzen Landkreis Görlitz tragen.
Die konkreten Fragestellungen werden in der Woche vor der 
Veranstaltung an die Angemeldeten kommuniziert. Eine 
kurzfristige Anpassung der Themen wird sich jedoch vorbe-
halten.
Die Teilnahme ist kostenlos. Auch für Verpflegung ist ge-
sorgt, damit niemand hungrig diskutieren muss.

Wir freuen uns auf Sie!

Es grüßt das Team der Task-Force Strukturwandel ENO mbH
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Wir sind Wegbegleiter  
für eine schwere Zeit!

Mo 5.30 – 10.00 Uhr
Di – Fr 5.30 –  13.00 Uhr
Sa 5.30 – 10.00 Uhr

02727 Neugersdorf, Schillerstraße 8, Tel. 03586702885

02747 Herrnhut, Löbauer Straße 15, Tel. 03587340547

02730 Ebersbach, Schulstraße 4, Tel. 03586364469

einfühlsam - kompetent - zuverlässig

Tag & Nacht    0358632333

Fachgeprü�e Besta�er

www.neugersdorfer.de

Wir freuen uns auf Dich:
Betreuungskraft
für dementiell Erkrankte

30 Wochenstunden
www.demenzberatung-erath.de

Telefon 0162 8601141
sabine.erath@ 

demenzberatung- 
erath.de

Elektroinstallation Eckehard Schäfer
Geschwister-Scholl-Straße 33  ·  02763 Eckartsberg
Telefon (0 35 83) 79 44 88  ·  Handy 01 71 - 8 31 64 35
Telefax (0 35 83) 79 44 77 · E-Mail ekke33@t-online.de

ElEktro-
     Schäfer
ElEktro-
     Schäfer

R
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Medienerzeugnisse aus Großschönau

Hauptstr. 71 · 02779 Großschönau
Telefon (03 58 41) 3 70 60
doreen.liepelt@hanschur-druck.de
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Besuchen Sie uns im Web!

STEMPELSHOP O
FF LO

S URLAUBSKARTENLASERARBEITEN

Anzeigengröße: 9 x 6,3 cm
Anzeigenpreis:  
 sw.: je 40,95 € netto   

Rabatte lt. Anzeigenvertrag
werden gesondert abgezogen!

und Großschönau
Ausgabe April, Mai, September und Oktober 2016

MfG Sandra Birnbaum erste 

Erscheinung

02.04.2016

Verkauf von Rekord-Kohle und Holzbriketts

Pal. Rekord-Kohle für 229,-€ (1000 Kg)

Pal Holzbriketts für 159,-€ (960 Kg)

SVEN RÄTZE

Pal Holzbriketts für 159,-€ (960 Kg)

Transport-& Containerdienst

Containerdienst 2m³

Lieferung von Sand, Mineralgemisch, Splitt, 

Fertigbeton, Rindenmulch, Mineralboden

Hauptstraße 18  · 02794 Spitzkunnersdorf

Tel.: 035842 25348 
Fax: 035842 25341

Mobil: 01725137566 
E-Mail: sven-raetze@web.de · Baustoff -Raetze.de

Verkauf von Rekord-Kohle und Holzbriketts

Verkauf von Rekord-Kohle und Holzbriketts

SVEN RÄTZE
Transport-& Containerdienst

Containerdienst 2m³

Lieferung von Sand, Mineralgemisch, Splitt, 

Fertigbeton, Rindenmulch, Mineralboden

Hauptstraße 18  · 02794 Spitzkunnersdorf

Tel.: 035842 25348 
Fax: 035842 25341

Mobil: 01725137566 
E-Mail: sven-raetze@web.de

Verkauf von rekord-Kohle und holzbriketts

Palette rekord-Kohle  (1000 kg)

Palette holzbriketts  (960 kg)

Wir übernehmen für Sie alle Aufgaben 
um Ihren Trauerfall  ��•��vertraulich 

�•��preiswert� 
�•��zuverlässig

Tag & Nacht:  
% (03 58 42) 25 444

Inhaber: André Fuchs

 02791 Oderwitz · Hauptstraße 171
 02763 Zittau · Hammerschmiedtstraße 19

Wir stehen mit unserer Fachkompetenz Fest und 
verlässlich in schWeren stunden an ihrer seite.

Bestattungsinstitut ” Friede“
u.  zimmermann Gmbh

Görlitzer straße 1, 02763 zittau

Telefon 03583 510683 
– Tag & Nacht –

365 tage im Jahr und 24 stunden 
täglich für sie erreichbar!
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Die Ausgabe 04 /2024 
erscheint am 24. 04.

Anzeigenschluss: 15. 04.mit den Ortsteilen Eckartsberg, Mittelherwigsdorf, Oberseifersdorf, Radgendorf

Amtsbla
Der GeMeiNDe MittelherwiGsDorf

Herausgeber: Gemeinde Mittelherwigsdorf
Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
Herr Markus Hallmann, Bürgermeister
saTz / Druck: Gustav Winter Druckerei und Verlags- 
gesellschaft mbH, Gewerbestraße 2, 02747 Herrnhut
anzeigen: Telefon 035873 41855, anzeigen@gustavwinter.de

Mit Namen gezeichnete Artikel müssen nicht mit der Meinung des Herausgebers 
und der Redaktion übereinstimmen. Für eingesandte Beiträge wird keine Haftung 
übernommen sowie keine Rücksendegarantie gegeben. Redaktionelle Änderungen 
des Manuskriptes, insbesondere Kürzungen, behalten wir uns vor. Für den Inhalt der 
Anzeigen sind die inserierenden Firmen verantwortlich.
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W E L L N E S S T H E R A P E U T I N  
Ines Kennert · 02791 Oderwitz · Tel. 0162 / 5119058 · www.Wellnessineskennert.de (mit Voranmeldung!) 

M A S S A G E N  ·  A N W E N D U N G E N  ·  A R O M A T H E R A P I E  ·  Y O G A

W E L L N E S S

SCHROTT- RECYCLING Hof
Görlitz

Tel.: 03581/ 40 64 68
www.schrotthof-goerlitz.de 

Selbstanlieferung oder Nutzung unseres Containerdienstes 

Schrott-Buntmetall-Aufkauf

Entsorgung Bauschutt jeglicher Art

Dachpappe, Dämmung, Asbest

Altholz, Grünabschnitt

Sperrmüll

Aufkauf Altpapier

Kostenlose Annahme von Pappe

weiterhin bieten wir an: 

Öffnungszeiten: Mo/ Di/ Fr
Mi/ Do
Sa

-7:00  16:00 Uhr
-7:00  17:00 Uhr
-9:00  11:00 Uhr

Obercunnersdorf

Tel.: 035875/ 61 30
www.frankberger.com 

Selbstanlieferung oder Nutzung unseres Containerdienstes 

Schrott-Buntmetall-Aufkauf

Entsorgung Bauschutt jeglicher Art

Dachpappe, Dämmung, Asbest

Altholz, Grünabschnitt

Sperrmüll

Aufkauf Altpapier

Kostenlose Annahme von Pappe

weiterhin bieten wir an: 

Öffnungszeiten: Mo/ Di/ Fr
Mi/ Do
Sa

-7:00  16:00 Uhr
-7:00  17:00 Uhr
-9:00  11:00 Uhr

Gruppe

www.frankberger.com 

Obercunnersdorf

Tel.: 035875/ 61 30
www.frankberger.com 

Selbstanlieferung oder Nutzung unseres Containerdienstes 

Schrott-Buntmetall-Aufkauf

Entsorgung Bauschutt jeglicher Art

Dachpappe, Dämmung, Asbest

Altholz, Grünabschnitt

Sperrmüll

Aufkauf Altpapier

Kostenlose Annahme von Pappe

weiterhin bieten wir an: 

Öffnungszeiten: Mo/ Di/ Fr
Mi/ Do
Sa

-7:00  16:00 Uhr
-7:00  17:00 Uhr
-9:00  11:00 Uhr

Gruppe

Ebendörfel

Tel.: 03591/ 32 86 20 
www.frankberger.com 

Selbstanlieferung oder Nutzung unseres Containerdienstes 

Schrott-Buntmetall-Aufkauf

Entsorgung Bauschutt jeglicher Art

Dachpappe, Dämmung, Asbest

Altholz, Grünabschnitt

Sperrmüll

Aufkauf Altpapier

Kostenlose Annahme von Pappe

weiterhin bieten wir an: 

Öffnungszeiten: Mo/ Di/ Fr
Mi/ Do
Sa

-7:00  16:00 Uhr
-7:00  17:00 Uhr
-9:00  11:00 Uhr

Gruppe

SCHROTT- RECYCLING Hof
Görlitz

Tel.: 03581/ 40 64 68
www.schrotthof-goerlitz.de 

Selbstanlieferung oder Nutzung unseres Containerdienstes 

Schrott-Buntmetall-Aufkauf

Entsorgung Bauschutt jeglicher Art

Dachpappe, Dämmung, Asbest

Altholz, Grünabschnitt

Sperrmüll

Aufkauf Altpapier

Kostenlose Annahme von Pappe

weiterhin bieten wir an: 

Öffnungszeiten: Mo/ Di/ Fr
Mi/ Do
Sa

-7:00  16:00 Uhr
-7:00  17:00 Uhr
-9:00  11:00 Uhrwww.frankberger.com 

artgerechter Holzbau · Innenausbau
Dachstuhlbau · Bedachungen

Jens Wollmann

Zimmererarbeiten
langjährige Berufserfahrung steht für Qualität

Hohe Straße 6 · 02782 Seifhennersdorf
Tel. 03586 406937 · Fax 7076479 · Mobil 0177 1538645

www.zimmerei-seifhennersdorf.de

Hellmuth Mineralöl GmbH & Co. KG
Adam-Ries-Straße 11, 02730 Ebersbach-Neugersdorf

Telefon: 0 35 86 / 7 08 55 - 0

H E i z ö l  |  H o l z p E l l E T S
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Fasching im Kinderhaus
Einen märchenhaften Fasching durften wir am Faschingsdienstag im Kinderhaus feiern.  

Allerlei Helden, Ritter, Jäger, Drachen, Prinzessinnen und viele mehr haben ausgelassen getobt und gefeiert.
Ein ganz herzlicher Dank geht an die Bäckerei Kolbe für die gesponserten Pfannkuchen.  

Die Kinder haben es sich schmecken lassen

Neues aus dem 
Kinderhaus Sonnenblume

Fleißige Helfer im Kinderhaus
Am 11.03 durften wir uns über fleißige 

Unterstützung freuen. Schülerinnen und 
Schüler des Fachbereiches Pflege/Kranken-

pflege des BSZ Zittau übernahmen 
den Frühjahrsputz im Rahmen eines 

Projektes. Ein großes DANKESCHÖN 
an alle eifrigen Helfer.

Werbung für unsere 
Eltern-Kind-Gruppe

In Kooperation mit dem Tierhof am Eichenwäldchen 
möchten wir gerne noch einmal die Werbetrommel für  

die gemeinsamen Eltern- Kind Nachmittage rühren.  
In ungezwungener Atmosphäre wird gespielt, gemalt, 

gesungen und vieles mehr.  
Wir freuen uns über jeden Besucher.
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Am Faschingsdienstag ging es in unserem Kinderhaus lustig und verrückt zu. Prinzessinnen, Superhelden, 
Piraten, Fabelwesen und allerlei Getier feierten gemeinsam eine wilde Faschingssause. Neben traditionellen 

Pfannkuchen, leckerer Brause und gaaaanz viel Konfetti durfte natürlich auch eine lange Polonaise durch 
das Haus nicht fehlen. Danach wurde in der Disco abgetanzt und die Kinder konnten an verschiedenen 

Faschingsattraktionen teilnehmen. 

Neuigkeiten aus dem 

Kinderhaus Märchenland

Unser Rosenmontagsumzug war wieder ein tolles Highlight zur 
Eröffnung der Faschingstage. Mit vielen verschiedenen Hüten und 
lauter Musik liefen wir bis zum Wartehäuschen „Gasthof“, wo uns 
schon einige „Schaulustige“ empfingen. Wir hatten einen schönen 
Vormittag mit vielen kleinen Überraschungen. Wir bedanken uns bei 
den Eltern, Großeltern, unseren „Ruheständlern“ Kerstin & Bernd, 
Fam. Christoph und dem HKV für die Unterstützung.


